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Arbeitsblatt 6 Schritte Strategie 
 

Diese Strategie ist das Ergebnis jahrelangen Ausprobierens und der Arbeit mit tausenden 
Teilnehmern meiner Seminare. Die Grundlage bilden auch unterschiedliche psychologische 
Studien zum Beispiel aus der Motivationsforschung. Die Strategie hört sich einfach an, ist aber 
in der Umsetzung komplex. Die Art des zu erreichenden Ziels ist fast unerheblich, da die 
psychologischen Mechanismen immer dieselben sind. Egal ob ein Großprojekt im 
Unternehmen oder ein kleines persönliches Ziel. Wichtig ist dabei aber, dass wirklich jeder der 6 
Schritte umgesetzt wird. 

 

à Nutze diese Vorlage für die Umsetzung der 6-Schritte-Strategie und trage deine Ideen für die 
Umsetzung unter den einzelnen Schritten ein. Arbeite mit diesem Arbeitsblatt (deshalb heißt 
es ja so J ) und behalte es in Sichtweite. 

 

1. Sinn 
Jedes Ziel muss einen Sinn ergeben, da sich sonst unser Unterbewusstsein 
dagegen sträubt oder es für irrelevant sieht. Das Wichtigste: es muss für dich 
selbst Sinn ergeben und nicht für andere. Frage dich nach dem Warum und 
am besten noch nach dem Warum hinter dem Warum. 

 

 
 

2. Strategie 
Jetzt überlege wie du das Ziel erreichen kannst. Was musst du tun? Welche 
Teilschritte sind notwendig? Die Strategie sollte realistisch und umsetzbar 
sein. Überlege welche Ressourcen (Mitarbeiter, Hilfsmittel, Werkzeuge ...) du 
brauchst. 
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3. Erinnerungshilfen 
Eine der größten Hürden bei der Umsetzung von Strategien, ist unsere 
„Fähigkeit“ zu vergessen. „Aus den Augen aus dem Sinn“ und schon ist das Ziel 
außer Sichtweite. Überlege dir einige Möglichkeiten, die das verhindern. Am 
besten sind visuelle Erinnerungshilfen. Du musst darüber „stolpern“, damit du 
dein Ziel nicht vergisst. 

 

 
 

4. Verbündete 
Zusammen wird es einfacher. Wenn andere von unseren Zielen wissen haben 
wir ein schlechtes Gewissen, wenn wir uns nicht an unsere Strategie halten. 
Außerdem ist es viel motivierender gemeinsam an einem Ziel zu arbeiten. 

 

 
 

5. Belohnung 
Was tun wir alles für einen guten „Lohn“. Gönn dir also mal was besonders 
wen du ein Zwischenziel erreicht hast. Unser Unterbewusstsein arbeitet dann 
noch lieber an der Erreichung des Ziels. Außerdem trainieren wir damit 
unseren Motivationsmuskel. 

 

 
 

6. WWW 
Das steht nicht für das Internet, sondern für Wiederholen, Wiederholen, 
Widerholen. Gerade komplexe Ziel lassen sich nicht komplett bis zum Ende 
durchplanen. Gehe also alle Punkte von 1-5 in regelmäßigen Abständen durch 
und justiere sie neu ein. 

 

 
 

 


